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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
60

Jahre

Tel.: 21 14 13

Bewährte Qualität

 159,- €
 Gleitsichtgläser

 Gleitsichtgläser

Kunststoffgläser - Entspiegelt - Pflegeschicht

 Einstärkengläser

 Einstärkengläser

59,- €

 129,- €

SonnenbrilleSonnenbrille

Kunststoffgläser 75% oder 85% braun oder grau

39,- €
alle Angebote Glasstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0 

Kombinieren Sie mit unseren wirklich modischen
Brillenfassungen aus unserer Economic-TOP-Collection

schon ab 20 €

in Ihrer Glasstärke

optik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

GmbH

1500 mal einmalig

Katernberger Str.19 -45327 Essen-Katernberg - Tel.: 0201/302699

auch für die

PAARPREISE für BRILLENGLÄSER
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get z i  vor es rie ne

se l ch g ch be n
MwSt.

                                Ankauf von: Altgold, 
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin 

und Zinn zu fairen Preisen. 
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 0201 8 56 62 94
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 0234 61 00 84 78

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 0209 35 99 98 17

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Zum 16. Male veranstaltet die
SPD Stoppenberg auf Zollverein
das traditionelle Osterfeuer. Es
findet am Ostersamstag, den 19.
April 2014, auf dem Gelände
abseits der Bullmannaue an der
Martin-Kremmer-Straße statt.
3000 Besucher werden wieder
erwartet.
Zu den Betriebszeiten der Zeche
war dort der Holzlagerplatz.
Diesmal musste das Holz in
Sonderschichten angefahren
werden. Rund fünf LKW-
Ladungen Holz werden dort am
Donnerstag aufgeschichtet und
am Ostersamstag zwischen
18.30 – 19.00 Uhr von der
Jugendfeuerwehr Katernberg/
Stoppenberg angezündet.
Begleitet werden die Nach-
wuchskräfte der Feuerwehr von
örtlichen Politikern aus Rat und
BV sowie dem Europaabgeord-
neten Jens Geier und dem
Bundestagsabgeordneten Dirk
Heidenblut.
Eigentlich soll mit dem altertüm-

lichen Brauch der Winter vertrie-
ben werden, doch der war dieses
Jahr überhaupt nicht zu Gast. So
startete vielerorts die Grillsaison
in den Kleingärten infolge der
frühsommerlichen Temperatur
bereits zum Monatsanfang. Wir
erinnern uns: Im letzten Jahr lag
Ostern Schnee.
Begonnen wird am Ostersamstag
gegen 16.00 Uhr. Eine kleine
Hüpfburg sowie eine
Bimmelbahn stehen den jünge-
ren Besuchern zur Verfügung.
Für die ersten 100 Kinder gibt es
auch eine kleine süße Überra-
schung.
Beaufsichtigt wird das Spektakel
von der Freiwilligen Feuerwehr
Stoppenberg. Die Löschgrup-
penführer Tim Stempel und
Hendrik Rudolph, sind bestens
gerüstet. „Wir haben zwei
Löschfahrzeuge im Einsatz und
treten mit rund 20 Freiwilligen
an, „ so Hendrik Rudolph. „Wir
sind jetzt 15 Mal dabei gewesen
und freuen uns immer wieder auf

diesesEreignis.“
„Der Platz ist ideal für diese
Veranstaltung“, schwärmt
Matthias Blackert, Vorsitzender
der SPD Stoppenberg, „das tolle
Panorama mit der Kokerei im
Nordwesten oder dem südlich
gelegenen Förderturm wird viele
Menschen begeistern.“
Das war auch der Grund warum
es in diesem Jahr einen
Fotowettbewerb geben soll. Wer
schießt das schönste
Osterfeuerfoto? Eine kleine Jury
wird die besten Bilder prämieren
und auf der Homepage des SPD
Ortsvereins veröffentlichen. Wie
funktioniert es: Einfach drauf los
knipsen und maximal drei Bilder
je Einsender an info@spd-stop-
penberg.de per Mail schicken.
Alle Einsender erhalten garan-
tiert ein kleines Dankeschön.
Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 30.04.2014.
Weitere Informationen zu dieser
Veranstaltung auf Facebook oder
auf www.spd-stoppenberg.de.

Großes Osterfeuer auf Zollverein
Traditionell am Ostersamstag
Wer schießt das schönste Foto

Auch in diesem Jahr wird es am kommenden Samstag auf dem ehemaligen Holzlagerplatz
der Zeche Zollverein wieder ein imposantes Osterfeuer geben, das wie in den vergangenen
Jahren viele Besucher anlocken wird. Das Foto entstsand im vorletzten Jahr.   

Foto: Willi Zimmermann

Am Welttag des Buches,
Mittwoch, 23. April 2014, ist
Anna Gabai um  9.00 Uhr Gast in
der  Stadtteilbibliothek
Katernberg, um Comicfans von
10 – bis 12 Jahren neue Wege der
Leseförderung, von den
Anfängen der Comic-Helden-
Geschichte bis zu den Stars der
aktuellen Szene, vorzustellen.
Anna Gabai, eventilator-
Fachfrau für visuelle Kunst und
Comics beweist, dass Mickey
Mouse, Superman, Tim und
Struppi – Comics weltbekannte
Stars hervorgebracht haben.
Ganze Generationen sind mit
ihnen aufgewachsen. Und seit
Greg das Tagebuch wiederent-
deckt hat, entwickeln sich
Comic-Romane zum Lesehit.
Endlich darf man Comics lesen!
Sie gelten nicht mehr als
Kinderkram, der vor Eltern und
Lehrern besser versteckt werden
sollte. Viele Menschen, auch
Erwachsene, geben sich als treue
Leser von Klassikern wie Lucky
Luke, Asterix und Obelix und
dem Mumons zu erkennen. Und
was passiert, wenn man ein bis-

Schonnebeck. Das
Schonnebecker VKJ-
Familienzentrum berät Eltern
kostenfrei. Wer Kinder hat, der
kennt auch Erziehungsprobleme.
Kinder haben bockige Phasen
und manchmal ihren ganz eige-
nen Kopf. Wie soll man sich als
Eltern richtig durchsetzen? Das
ist manchmal viel einfacher als
gedacht! Die nächste Offene
Sprechstunde der
Erziehungsberatung findet im
VKJ-Familienzentrum „Kleine
Hexe“, Westbergstraße 8, am
Mittwoch, 23. April, von 8.30

bis 9.30 Uhr statt. 
Eltern können sich hier kosten-
frei von Diplom-Psychologin
Dürr vom Deutschen
Kinderschutzbund beraten lassen.
Wer Wartezeiten vermeiden
möchte, meldet sich besser vorab
telefonisch an 0201-29 71 71. 
Wichtig: Das Angebot können
alle Eltern aus dem Stadtteil nut-
zen – auch diejenigen, deren
Kinder nicht das VKJ-
Kinderhaus „Kleine Hexe“ besu-
chen. 
Weitere Termine: 14. Mai und
2. Juli.

Erziehungsberatung 
in der „Kleinen Hexe“

„Comic, Helden,
schräge Typen“
am 23. April in der
Bibliothek Katernberg 

schen Comic mit einem Roman
vermischt? Das zeigen uns der
coole Greg und die talentierte
Nikki in ihren Tagebüchern. Die
mehr oder weniger heldenhaften

Taten bekommen ihren wohlver-
dienten Auftritt. 
In dieser Veranstaltung werden
sich die Teilnehmer in der fabel-
haften Welt der Comics ohne
Wörter verlieren, in denen sie die
Erzählung durch die Augen
erreicht
Zielgruppe: 4. bis 6. Klassen.
Mittwoch, 23. April, 9.00 Uhr:
Dauer: 75 Minuten ohne Pause.
Der Eintritt ist frei.

Anna Gabai

Zum diesjährigen Ortgruppen-
ausflug am Samstag, dem 10.
Mai 2014, mit traditioneller
Jubilarehrung, möchte der
Vorstand der IGBCE Zollverein
schon jetzt alle Mitglieder,
Freunde und Bekannte sowie die
Mitglieder der AWO herzlich
einladen. Das Ziel ist dieses Mal
das Gasthaus „Waldschlöss-
chen“ in Kevelaer-Wetten. Der
Teilnehmerpreis beträgt pro
Person 27,— Euro. Darin enthal-
ten sind Busfahrt, Mittagsmenü
und Abendessen.
Das Programm: Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung, z.
Beispiel: Bummel durch die
Altstadt von Kevelaer mit
Kaffeetrinken oder ein Besuch
der Wallfahrtskapelle. Der
Abend beginnt mit der

Jubilarehrung. Ein paar Stunden
mit gemütlichem Beisammen-
sein bei Musik und Tanz,
schließt sich daran an. Als Gast
wird der 1. Bürgermeister von
Essen, Rudi Jelinek, ein paar
Worte zu den Versammelten
sprechen.
Anmeldungen und Karten gibt es
ab sofort bei folgenden
Mitgliedern: A. Salermo
(216286); G. Timm (290848); J.
Schröter (211501); R.
Lagmouch (292019) und Klaus
Rikazewsi (312906).
Die Abfahrt ist am 10. Mai um
10.30 Uhr am Marktplatz
Stoppenberg und um 10.40 an
der Telefonzelle Backwinke/
Ecke Rahmstraße. Die Rückfahrt
wird gegen 21.30 Uhr sein.

Ortsgruppenausflug 2014 
der IGBCE OG Zollverein
Bitte jetzt anmelden



BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

� (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

 

Für Sie in Rotthausen

   

   EM Küchen-Studio 
Eugen Miozga 

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt) 
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de 
Home: www.em-kuechen-studio.de 

 
 
 
 
•  
• Verkauf moderner Küchen in vielen 

 Ausführungen und allen Preislagen 
•  Planung – Ausmessen – Montage  

 Service und individuelle Beratung 
•  Verkauf von Ergänzungsteilen 

Wir freuen uns auf Sie 
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren 
günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Der Küchen-Frühling 2014
verzaubert mit 
neuen Modellen  

Am 31. März feierte Frau Johan-
na Antczak mit ihrer Familie und
vielen Mitbewohnerinnen und -
bewohnern des Louise-Schroe-
der-Sozialzentrums in Katern-
berg ihren 104. Geburtstag. Frau
Antczak war und ist  eine lebens-

lustige, gesellige, selbstbewusste
und überaus liebenswürdige
Frau, und so hat sie die große
Feier mit Musik aus dem letzten
Jahrhundert sichtlich genossen.
Die Hausmusikerin Karin Wedler
spielte auf dem Akkordeon und

alle sangen vergnügt mit.
Wochenblatt wünscht der Jubila-
rin Gesundheit und weiterhin ei-
nen unbeschwerten Lebensa-
bend. 
Foto und Infos:
Monika Jagenburg

Johanna Antczak an ihrem 104. Wiegenfest. Zu den ersten Gratulanten gehörten der AWO-
Kreisvorsitzende Michael Franz (li.) und Bezirksbürgermeister Michael Zühlke. 

Johanna Antczak feierte 104. Wiegenfest

Hauptversammlung
Spielvereinigung
Schonnebeck
Der Gesamtverein der Spielverei-
nigung Schonnebeck lädt seine
Mitglieder zur diesjährigen
Hauptversammlung ins Vereins-
heim am Schetters Busch ein. 
Beginn: 19 Uhr. Der Vorstand bit-
tet um rege Teilnahme alller Ab-
teilungen. 

A-Jugendtrainer 
bleibt weiteres 
Jahr am 
Schetters Busch
SpVg. Schonnebeck. Die guten
Leistungen der Schonnebecker A-
Jugend zeigt Wirkung. Der Ju-
gendvorstand verlängerte den
Vertrag mit Trainer Fabian Eins
um ein weiteres Jahr. „Wir sind
sehr zufrieden mit seiner Arbeit,
sie ist innovativ und erfolgreich“,
begründet A-Jugend-Koordinator
Kurt Nauroschat die Entschei-
dung. Fabian hatte die älteste Ju-
gendmannschaft der Schwalben-
träger erst vor der Saison über-
nommen, drei Spieltage vor
Schluss ist sie Tabellenführer in
der Leistungsklasse, punktgleich
mit dem Zweiten DJK SG Alten-
essen. Außerdem stehen die Jung-
schwalben im „Finale Dahoam“
am 1. Mai gegen Tusem Essen.

MGV lädt zum
Frühjahrskonzert
Schonnebeck. Am Sonntag, dem
18. Mai 2014, veranstaltet der
Schonnebecker Männerchor das
diesjährige Frühjahrskonzert.
Chorleiter, Sänger und Vorstand
haben ein buntes Programm zu-
sammengestellt. 
Der Marina-Shantychor wird pas-
send zu dem diesjährigen Motto
das Konzert musikalisch ergän-
zen.
Guido Lorger wird die Veranstal-
tung am Klavier begleiten.
Die musikalische Gesamtleitung
hat der Chorleiter des MGV 1897
Jürgen Schoeneberger.
.Die Freunde der Chormusik sind
zu diesem Ereignis herzlich in das
evangelische Gemeindehaus an
der Immelmannstraße eingeladen.
Wie in den Vorjahren steht für das
Publikum der Schulhof neben
dem Gemeindehaus als Parkplatz
zur Verfügung.
Der Vorverkauf beginnt vsl. am
15. April 2014 bei den bekannten
Partnern des MGV:
Optik Faude in Katernberg, Gast-
stätte Freizeitheim und Blumen-
Voss in Schonnebeck.
Das Projekt wurde mit einem Zu-
schuss der Bezirksvertretung der
Stadt Essen gefördert.

Klaus Wolmerath
-Vorsitzender MGV 1897-

Im letzten Jahr fand durch den Ei-
gentümer des Hauses Meerbruch-
straße 52 (vor der Brücke rechts)
eine Grundstücksbereinigung
statt. Durch diese Maßnahme
wurde ein Durchgang zur Schal-
kerstraße und damit auch der Zu-
gang zum Zollvereinradweg un-
möglich. Der Bezirksvertretung
VI Zollverein wurde dieser Miss-
stand mitgeteilt. In einer Sitzung
des letzten Jahres wurde be-
schlossen, diesen Weg wieder für
Fußgänger und Radfahrer zu öff-
nen. Die Bezirksvertretung stellte
Mittel in Höhe von 4000 Euro zur
Verfügung, und das Tiefbauamt
beauftragte die EABG, Essener
Arbeits- und Beschäftigungsge-
sellschaft, mit dieser Baumaßnah-
me. Bei dieser Gelegenheit wurde
auch ein altes Gartenhaus ent-
fernt, das unmittelbar am Bahn-
damm stand. Ein neuer Zaun wur-
de gesetzt, der Weg begradigt und
das Grün heruntergeschnitten.
Man sieht auf den Bildern, wie
sich die Örtlichkeit positiv verän-
dert hat. Von den Nutzern dieses
Weges gab es bisher nur positive
Rückmeldungen.

Bericht und Fotos: Willi Bock

Es ist noch gar nicht lange her, da
war den Einwohnern Schonne-
becks und Gelsenkirchen-Rott-
hausen das Gebiet um die Porten-
dieckstraße, Landschede und
Garnbleiche ein Dorn im Auge.
Unterkünfte für Asylbewerber
verrotteten zusehends auf dem
Gelände, in dem die Eckehard
Adams Wohnungsbau GmbH ein

besonderes Potential sah. Sie
machten die Ruinen dem Erdbo-
den gleich und schafften damit
Platz für ihre Vision „Grüne In-
sel“. 52 Reihenhäuser und ein
Einfamilienhaus errichten sie
derzeit auf den 18.500 Quadrat-
metern. Am 4. April wurde
Richtfest gefeiert. Bezirksbür-
germeister Michael Zühlke ver-

kündet, dass sich sowohl ein Al-
di-Markt, wie voraussichtlich
auch die neue Gustav-Heine-
mann-Schule in der Nähe ansie-
deln werden. Werbeblock-Vorsit-
zender Siegfried Brandenburg
sieht dieses Projekt als weitere
positive Entwicklung für den
Stadtteil: “Schön, dass der Esse-
ner Norden nicht schrumpft.

Die Zimmerleute  auf dem Dach bei der traditionellen Zeremonie des Richtfestes: „Zum Gie-
bel bin ich hochgestiegen“ –

Von unten sahen zu (v. li.) Werbeblockvorsitzender Siegfried Brandenburg, Bauunternehmer
Eckehard Adams, Richtfestgäste und Bezirksbürgermeister Michael Zühlke. 

Fotos: Peter Buers

Vom Schmuddelfleck bis zum 
Richtfest in nur einem Jahr

Vor den Sanierungsmaßnahmen.

Der Weg zwischen der Meerbruchstraße und der Schalker Straße ist wieder begeh-
und befahrbar.

Weg zwischen Meerbruchstraße und 
Schalker Straße wieder nutzbar
BV Zollverein gab 4000 Euro dazu



 

wohnen im 
Wohlfühl-Ambiente

ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17

Tel.: 0201 30 12 28
mob. 0160 –91547391

pensionammarkt.de

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Eine Kombination aus 

6 Sparkassenbriefen 

mit 6 Rückzahlungen.

1 % p.a. für Laufzeiten 

von 1 Jahr bis 6 Jahren.

Mindestanlage 6.000 Euro (1.000 Euro je Brief), 

max. 60.000 Euro. 

Stand: 1. April 2014 – Begrenztes Kontingent.

Osterangebot im Sechserpack –
einmal anlegen und sechsmal profitieren!

Mehr Infos erhalten Sie in einer unserer über 50 Geschäftsstellen oder im Internet unter 
www.sparkasse-essen.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

 Sparkasse Essen

  0201 8 30 30 01 
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen 

Angebote April / Mai / Juni     1W ab  2W ab
Bulgarien: Primasol Sunlight 4* AI        269,-  409,-
Mallorca: Viva Blue, Pl. de Muro 4* Ü    289,-  399,-
Mallorca: Viva Mesquida Park, 4* HP+  359,-  549,-
Kos: Hotel Gaia Royal, 4* AI                   419,-  570,-
Türkei: Kirman Arycanda de Luxe, 5* AI   459,-  689,-
Fuerteventura: RIU Oliva Beach 4* AI    489,-  739,-
Gran Canaria: RIU Palmeras, 4* HP       509,-  989,-

AIDAcara  Nordeuropa                  6./13.9.-   1Wo ab  699,-
AIDAstella  Kanaren           Sept/Okt/Nov  - 1Wo ab  799,-
AIDAdiva  östl. Mittelmeer       4.7./26.9. - 1Wo ab  849,-
AIDAblu   westl. Mittelmeer     6./26.9.- 10 Tg ab  1399,-
AIDAvita  Transamerika    18.11. - 16 Tg ab  1699,-
AIDAluna  New York - Karibik       25.10. - 22 Tg ab  2799,-
AIDAvita 13.6. - 4 Tg 4* Mallorca 3 Tg Aida ab 699,-
AIDAaura  11 Tage Türkei - Adria - Kombi   19.Aug.       
5 Tage Türkei  4-5* AI Hotel   + 6 Tage AIDA  ab 1399,-
MSC- Kreuzfahrten inklusive Getränkepaket Mai/Juni
Orchestra  Ostsee Balkonkabine 1 Woche ab  699,-
Divina Miami - Rio de Janiero 19.5. 19 Tg ab  2099,-

Allein im Chaos? 

Wir sind für Sie da!

 
0209 977 36 50 
www.bueroservice-dueringer.de 

>für Privat und Gewerbe< 

Mit Ihrer
Textilreinigung 

       Pütz 
                  IN  

SCHONNEBECK
immer wie aus dem Ei gepellt 

Wir wünschen allen 

sonnige Ostertage 
und ganz besonders den Kindern viel Erfolg
beim Eiersuchen.                     Ihre Silke Pütz

Huestraße 153 (neben Brotkorb) 
Telefon 0201 89948837 

Karsamstag ist unser Geschäft geschlossen

Rudi Jelinek 
besucht AWO Stoppenberg

Freitag, der 13.., -ist  für viele
Menschen ein unheilvolles Da-
tum. Eine ganz andere Bedeutung
hat dagegen dieser Tag für das Be-
förderungsunternehmen auf der
Elisabethstraße in Essen. Just am
Freitag, dem 13. April 1969 eröff-
neten die Brüder Theodor und
Ludger Köppen ihr Personenbe-
förderunggeschäft. Was vor 45
Jahren an diesem markanten Da-
tum begann, feiert jetzt Jubiläum.
Ein Blick auf das inzwischen um-
fangreiche Dienstleistungsange-
bot - Flughafenshuttle, Stadtrund-
fahrten, Hochzeitsfahrten, Grup-
pen- und Seniorenreisen, Firmen-
ausflüge, Klassen- und Clubfahr-
ten, Tages- und Mehrtagesreisen

Mitarbeiter der Stadt Essen und
der Kranken- und Pflegekassen
beraten auch im April wieder ge-
meinsam wohnortnah und träger-
neutral rund um die Themen
Pflege und Älter werden in Es-
sen. Ratsuchende erhalten Infor-
mationen und Beratung zu Hilfs-
und Unterstützungsangeboten
vor Eintritt des Pflegefalls, aber
auch zu allen Leistungen bei
Pflegebedürftigkeit. Zu Themen
wie altersgerechtes Wohnen, Ent-
lastungsangebote für pflegende
Angehörige und Unterstützung
im Alltag, Unterstützung in fi-
nanziellen, rechtlichen und sozi-

alen Angelegenheiten, Fragen
zum Kultur-, Bildungs- und Frei-
zeitangebot, Leistungen der ge-
setzlichen Pflege- und Kranken-
versicherung sowie Sozialhilfe
und Unterstützung bei der Klä-
rung von Kostenträgerfragen be-
kommen Seniorinnen und Senio-
ren in der Beratung vor Ort Aus-
kunft. Außerdem gibt es Infor-
mationen zu Vorsorgevollmach-
ten, zum Betreuungsrecht und
zum Schwerbehindertenrecht.

Die nächste Seniorenberatung in
den Pflegestützpunkten vor Ort
findet in der zweiten April-Hälfte

am Freitag, dem 25. April von 9
bis 12 Uhr im Seniorenbegeg-
nungszentrum Stoppenberg,
Stoppenberger Platz 6 statt.

Zusätzlich zur Beratung vor Ort
können Ratsuchende das Bera-
tungsangebot in den Pflegestütz-
punkten bei der AOK Rheinland
Hamburg, Friedrich-Ebert-
Str.49, Knappschaft, Heinicke-
straße 31, und Novitas BKK,
Kurfürstenstraße 58, sowie im
Amt für Soziales und Wohnen,
Steubenstraße 53, während der
jeweiligen Öffnungszeiten wahr-
nehmen.

Die Stiftung
Zollverein sucht 
Newcomerbands 
fürs Zechenfest
Ende Sptember
Jetzt anmelden
Junge Talente aus der Region ha-
ben am 27. und 28. September
2014 die Chance, beim 25. Ze-
chenfest vor großem Publikum
aufzutreten.
Von Rock bis Punk, von akustisch
bis alternativ, von elektronisch bis
experimentell:
Beim 25. Großen Zechenfest auf
dem UNESCO-Welterbe Zollver-
ein haben junge Nachwuchsbands
die Chance zu zeigen, was sie
können – und das in allen Musik-
richtungen!
Bereits zum achten Mal in Folge
macht die Stiftung Zollverein zu-
sammen mit den Werbegemein-
schaften aus dem Stadtbezirk VI –
Zollverein auf dem traditionellen
Zechenfest die Bühne frei für jun-
ge Musiker aus dem Ruhrgebiet.
Mitten im Welterbe Zollverein
können sich talentierte Musiker in
der einmaligen Atmosphäre des
Zechenareals einem größeren Pu-
blikum präsentieren, Bühnener-
fahrungen sammeln und ihre Mu-
sik auf der Jugend- und Newco-
merbühne unter die Menschen
bringen.
Wer sich einen Live-Auftritt
beim Zechenfest im September
sichern möchte, schickt bis zum
13. Juni 2014 eine Demo-CD
und ausführliche Band-Infos
an:
Stiftung Zollverein, Dirk
Scheffler, Stichwort: Newco-
merbühne, Bullmannaue 11,
45327 Essen.

Firmengründer Theodor Köppen (re.) und sein Enkel, der Betriebsleiter Michael Knabe, in diesen Tagen vor einem neuen, mo-
dernen Reisebus des Unternehmens. Foto: Willi Zimmermann /Weitere Informationen: www.koeppen.de

Taxi Köppen seit 45 Jahren auf Achse
in komfortablen Reisebussen -
beweist die nachhaltige Entwik-
klung. Krankentransporte und
Fahrzeuge für Rollstuhlfahrer ge-
hören ebenfalls zum Fuhrpark
der Firma Köppen. Ganz gleich,
ob man allein oder in Gruppen
verreisen will, hier erhält man
das maßgeschneiderte Angebot.
Ob Pkw, Reisebusse oder gar
LKW, Köppen erfüllt alle Mobi-
litätsanforderungen. Benötigt

man eine Beförderung von Wa-
ren, Briefpost oder Europaletten,
so schafft Köppen  auch hier die
notwendige Infrastruktur bis hin
zur kompletten Abwicklung. Für
Pferde- oder Fahrradtransporte
sind passende Anhänger zur Mie-
te vorhanden. 
Das Unternehmen hat es ge-
schafft, von anfänglich zwei
Mietwagen der Marke Ford eine
weit über die Stadtgrenzen hin-

aus bekannte und gefragte Adres-
se in Sachen Beförderung von
Personen und Gütern zu werden.
Die Voraussetzungen für diese
positive Entwicklung im Laufe
der 45 Jahre seit Gründung waren
neben Fleiß und eine gehörige
Portion Ehrgeiz auch verlässliche
Mitarbeiter Insofern ist der Weg
für ein weiteres erfolgreiches
Fortbestehen der Firma Köppen
geebnet.

Taizégebet im April

Katernberg. Die katholische Kir-
chengemeinde St. Joseph in Ka-
ternberg lädt für Donnerstag, den
24. April, um 21.000 Uhr, zum
Taizégebet in ihre Kirche ein.
Der meditative Tagesausklang
steht diesmal unter dem Motto
„Lebendige Steine“.
Die musikalische Gestaltung
übernimmt die Chorgemnein-
schaft „Cantate“. Jeder ist herz-
lich willkommen.

woblattropo@
foni.net

Am Dienstag, dem 22. April,
kommt Rudi Jelinek, 1. Bürger-
meister der Stadt Essen, auf Ein-
ladung der AWO Stoppenberg
und der AG 60plus zu einer Infor-
mationsveranstaltung ins Rat-
haus Stoppenberg. Er informiert

über und zu kommunalen The-
men der Stadt, den Stadtteil und
den Bezirk Zollverein. Bei den
Kommunalen Wahlen am 25. Mai
bewirbt er sich wieder um ein
Mandat im Rat der Stadt für
Stoppenberg. Beginn 15.00 Uhr.

Bürgersprechstunde in Stoppenberg
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Wandern mit dem SGV

Am 28. März feierte die SPD Ka-
ternberg ihr gut besuchtes, tradi-
tionelles Frühlingsfest im
Louise-Schröder-Sozialzentrum.
Zusammen mit dem Liederma-
cher Peter Rollke wurde gesun-
gen und gelacht. Ein viel
gelobtes Buffet  der AWO fand
regen Zuspruch.
Auch Justizminister Thomas

Kutschaty und Oberbürgermei-
ster Reinhard Paß ließen es sich
nicht nehmen, das Fest zu besu-
chen. Oberbürgermeister Paß
lobte den Stadtteil Katernberg für
das, was er in den letzten Jahren
erreicht hat, und Justizminister
Kutschaty ehrte zusammen mit
dem Ortsvereinsvorsitzenden
Lucien Luckau die Parteijubilare.

Geehrt wurden Susanne Müller
für  25 Jahre Mitgliedschaft und
Siegfried Kreuzenbeck für 50
Jahre Mitgliedschaft, beide wur-
den anschließend von dem
Bundestagsabgeordneten Dirk
Heidenblut zu einem Besuch
nach Berlin eingeladen.

Dieter Hilser, Essener SPD-
Landtagsabgeordneter, freute
sich über den Besuch der Bürge-
rinnen und Bürger aus Schonne-
beck und Katernberg im
Düsseldorfer Parlament. Heike
Brandherm, SPD Ortsvereins-
vorsitzende und Ratskandidatin

für Schonnebeck, der Ratskandi-
dat für Katernberg Beisen, Arndt
Gabriel sowie Lucien Luckau,
neuer Ortsvereinsvorsitzender in
Katernberg, begleiteten die
50köpfige Besuchergruppe aus
dem Bezirk Zollverein. Von der
Besuchertribüne aus konnten die

Gäste eine 1stündige Plenarsit-
zung verfolgen und sich ein Bild
von der Arbeit im Landtag ma-
chen. Bei der anschließenden
Gesprächsrunde stand Dieter
Hilser MdL, allen für Fragen zur
Verfügung. Zum Abschluss gab´s
noch das obligatorische Erinne-

rungs-Gruppenfoto auf der gro-
ßen Freitreppe zum Plenarsaal.
Alle Teilnehmer waren mit dem
Besuch des Landtags in Düssel-
dorf zufrieden und nahmen viele
positive Eindrücke mit nach Es-
sen.

Am 5. April 2014 fand die Jahres-
hauptversammlung der Arbeiter-
wohlfahrt Katernberg in den
Räumen des Louise-Schroeder-
Sozialzentrums statt. Im Rahmen
dieser Veranstaltung wurden
auch langjährige Mitglieder ge-
ehrt. Unter großer Beteiligung
der Mitglieder und in Anwesen-
heit von Michael Franz, Kreis-
verbandsvorsitzender, und Jens
Geier, Mitglied des Europäischen
Parlamentes  der auch ein Gruß-

wort an die Versammlung richte-
te, wurden folgende Jubilare ge-
ehrt: Margret Grimm und
Wieslawa Zin für 30 Jahre, Chri-
stel Hermann für 25 Jahre. Die
Ehrungen führten Michael Franz
und Jens Geier durch. Viele Jubi-
lare, die auch in diesem Jahre ge-
ehrt worden wären, konnten aus
gesundheitlichen Gründen an der
Veranstaltung leider nicht teil-
nehmen.

Michael Franz 
lädt ein zur
Sprechstunde
Katernberg. Am 25. April 2014
führt der Ratskandidat Michael
Franz von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr ein Bürgergespräch in der Se-
niorenbegegnungsstätte des Loui-
se-Schroeder-Sozialzentrums
durch. Alle Katernberger Bürger
und Bürgerinnen sind recht herz-
lich eingeladen, mit dem SPD-Po-
litiker über Probleme,
Verbesserungsvorschläge und An-
regungen zu sprechen.

Michael Franz

Bürgerinnen und Bürger aus Schonnebeck und Katernberg mit SPD Politikern auf der Freitreppe zum Plenarsaal des Land-
tags in Düsseldorf. Leserfoto

Informativer Besuch des Düsseldorfer Landtags 

Erinnerungsfoto nach der Jubilarehrung (v. l.) MdB Dirk Heidenblut, Michael Franz, Jubilar
Siegfried Kreuzenbeck (50 Jahre), Jubilarin Susanne Müller (25 Jahre), OB Reinhard Paß, OV-
Vorsitzender Lucien Luckau, NRW Justizminister Thomas Kutschaty und SPD-Ratskandidat
Arndt Gabriel. Foto: Manfred Fischer

Tolle Stimmung beim Frühlingsfest
der Katernberger Sozialdemokraten

Nach der Jubilarehrung des AWO-Ortsvereins Katernberg im
Louise-Sozial-Zentrum (v. l.): Jens Geier, Christel Hermann,
Gregor Twardon, Wieslawa Zin, Margret Grimm, Michael
Franz. Foto: Peter Sager

AWO-Ortsverein Katernberg
dankte in der diesjährigen
Hauptversammmlung seinen
Jubilaren für ihre Treue
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MEHR ZEIT FÜR DIE PFLEGE !

BPGBPGBPGBPG - Pflegedienst GmbH.

ab sofort 

auch in Rotthausen
ganz in Ihrer Nähe 
Karl-Meyer-Straße 8 /Ecke 

Belforter Straße 
Erleben Sie, dass Pflege 

auch anders geht: 
• wir arbeiten nicht nach Minuten
• wir nehmen uns Zeit für Sie

Testen Sie uns: 
3 Test-Pflegetermine kostenlos!!!

Kriemhildstr. 8 , 45892 Ge.- Resse 
www.buersche-pflegedienst.de 

Bürozeiten in Rotthausen: 
Montags – freitags 9.00 – 13.00 Uhr

 
Tel. 0209 – 925 85415 

rund um die Uhr 

Mit Spazier-
gangpaten
im Bezirk VI -
Zollverein
unterwegs 
Katernberg, dienstags um 14.30
Uhr, ab dem Bürgerzentrum Kon-
Takt, Am Katernberger Markt 4;
Schonnebeck, donnerstags um
14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle
auf dem Markt;
Stoppenberg, donnerstags, 14.30
Uhr, ab Tuttmannschule, Twent-
mannstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder
ist herzlich willkommen.

Neuigkeiten aus der Karl-Meyer-
Straße 8 in Rotthausen: Am 1.
April ist der Buersche Pflege-
dienst GmbH. (BPG) mit einer
Kontaktstelle in das Ladenlokal
Ecke Belforter Straße eingezo-
gen. Wir konnten schon im April
2012 über die Gründung des Pfle-
gedienstes berichten. Hier noch-
mal zur Erinnerung:
„In den letzten sieben Jahren vor
Gründung unseres Pflegedienstes
Anfang 2012 habe ich in ver-
schiedenen Ambulanten Pflege-
diensten gearbeitet. Dabei musste
ich immer wieder die Erfahrung

machen, dass es primär um die
Zeit und nicht den Menschen
selbst geht“, erklärt Kirsten Tap-
pendorf, Geschäftsführerin der
„Buersche Pflegedienst GmbH.“
(BPG). Und darum habe sie be-
schlossen, sich selbständig zu
machen.
Grundlage ihres jungen Unter-
nehmens sind folgende Qualitäts-
merkmale:
Qualifizierte Mitarbeiterinnen -
respektive Mitarbeiter, Kontinu-
ität, Diskretion, erforderliche
Zeit für Patienten und Angehöri-
ge, Wohlbefinden des Patienten,

Kaum ist der Tanz in den Mai
vorbei, startet das Schulzentrum
am Stoppenberg richtig durch
und lädt ein zur neunten Oldie-
Night am Samstag, 10. Mai 2014
, ab 19.00 Uhr in Halle 12 auf
Zollverein.
Im Vordergrund stehen Spaß und
Freude beim Feiern und Tanzen
für Jung und Alt, wenn sich El-
tern und Lehrer mit  Freunden
und Nachbarn des Schulzentrums
zu dieser großen Party treffen.

Dabei erwartet die bis zu 1.000
Gäste ein bunter Musikmix von
Oldies bis hin zu aktuellen Hits
aus den Charts bei Bier, Wein und
Sekt sowie der traditionellen
Stoppenberger Currywurst.
Viele ehemalige Schüler, die ei-
nen Großteil ihrer Schulzeit am
Stoppenberg verbracht haben,
freuen sich jedes Jahr auf die Ol-
die-Night und auf ein Wiederse-
hen, um Gespräche über alte und
neue Zeiten zu führen. Und für so

manchen Ehemaligen ist es ein
nettes Erlebnis, die vier Schullei-
ter von Gymnasium, Real-,
Haupt- und Sekundarschule völ-
lig gestresst hinter dem Tresen
beim Bierzapfen zu sehen.
Eingeladen sind alle Schüler, El-
tern, Lehrer, Ehemalige und
Freunde des Schulzentrums ab 18
Jahren. Der Erlös der Oldie-
Night kommt den Schülerinnen
und Schülern zugute. Zudem
wird ein Teilbetrag für ein sozia-

les Projekt in Essen gestiftet, das
die Schüler auswählen.
Karten sind ab sofort in den Se-
kretariaten der Schulen zum Preis
von acht Euro erhältlich. Weitere
Infos unter www.rastop.de oder
unter folgenden Telefonnum-
mern:
Gymnasium 831003, Realschule
und Sekundarschule 832000,
Hauptschule 8320070
Ansprechpartner: Hildegard Gru-
ben, Tel. 0201 832000

Für den 11. April 2014 hatte der
Ortsvereinsvorstand der AWO
Essen Katernberg die Leiterin-
nen  und Leiter  der Katernberger
Kindertagesstätten zu einem Im-
biss in das Louise-Schroeder-So-

zialzentrum eingeladen. Grund
dieser Einladung war, dass der
Vorstand mehr Zusammenarbeit
mit den Einrichtungen in Katern-
berg wünscht, eine Brücke zur
jüngeren Generation schlagen

möchte und Unterstützung an-
bietet. Bei dieser Gelegenheit
konnten die anwesenden
Leiter/Innen ihre Sorgen und Nö-
te mit dem Vorstand und dem an-
wesendenKreisverbandsvorsit-

zenden der AWO und Ratsherrn
der SPD, Michael Franz, disku-
tieren. Der Vorstand übergab je-
der Einrichtung  eine Spende von
100,00 Euro. Die Übergabe er-
folgte durch Michael Franz.

Zum 30. März 2014 hat sich der
Posaunenchor der evangelischen
Kirchengemeinde in Stoppen-
berg  nach über 50 Jahre aufge-

löst. Der Arbeitsvertrag von Ina
Gölzenleuchter endete am 31.
März. Wir Ehrenamtliche Spiele-
rinnen und Spieler bedauern es

sehr. Nach Informationen, soll ei-
ne neue Chorleitung eingestellt
werden.      

Herbert Lutter

-Anzeige- -Anzeige- 

Ein Teil des BPG-Teams vor der Rotthauser Filiale (v. re. stehend): Geschäftsführerin Kirsten
Tappendorf, Sandra Laxander, Nadine Henkler, Sabrina Shala; (vorn hockend v. r.) Barbara
Pohl und Christina Stoll. Foto: Willi Zimmmermann

Buersche Pflegedienst verspricht
„Pflege mit Herz und Verstand“
Seit 1. April auch in Rotthausen

ein gutes Betriebklima mit zufrie-
denen Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen. 
Ein 18-köpfiges Team ist an 7 Ta-
gen in der Woche jeweils 24 Stun-
den über einen Pflegenotruf per
Handy zu erreichen. Der Pflege-
dienst ist in ganz Gelsenkirchen,
Essen und Umgebung im Einsatz. 
Besonders der Lebensraum Rott-
hausen mit den benachbarten
Stadtteilen liegt der jungen Che-
fin am Herzen, da sie hier aufge-
wachsen ist und viele Menschen
kennt. 
Hier ein kleiner Einblick in die
alltäglichen Aufgaben des BPG-
Teams: Verhinderungspflege,
Unterstützung und Übernahme
der täglichen Körperpflege, Hilfe
bei der täglichen Nahrungsauf-
nahme, Kontrolle des Blutdrucks,
Puls’ und der Blutzuckerwerte,
Beratung bei Hauterkrankungen,
Verbände wechseln, Richten und
Verabreichen von Medikamenten,
Demenz Wohnheim, 24stunden
Beatmungspflege.
Zu den Hauswirtschaftlichen
Dienstleistungen gehören bei-
spielsweise: Reinigen der Woh-
nung, Wäsche waschen und
versorgen, Einkäufe tätigen, Be-
hördengänge, stundenweise Be-
treuung, Rezeptbesorgung.
Kontakt: Inhaberin Kirsten Tap-
pendorf und Pflegedienstleiterin
Nadine Henkler, Kriemhildstraße
8 , 45892 Gelsenkirchen, Telefon
0209/ 92 58 54 15, Fax 0209/ 92
58 54 16, mobil 0157 81 87 89 55.
www.buersche-pflegedienst.de.

Der Posaunenchor der evangelischen Kirchengemeinde Stoppenberg in diesen Tagen
Foto:  Stephan Struck

Posaunenchor der Thomaskirche
in Stoppenberg wurde aufgelöst

Karten für 9. Oldie-Night des Schulzentrums 
am Stoppenberg sind ab sofort erhältlich
Bis zu 1.000 Gäste werden auf Zollverein erwartet

Katernberger AWO-Mitglieder und Kita-Leitungen streben engere Zusammenarbeit an. Foto: Peter Sager

AWO Katernberg pflegt Kontakt zu den Kitas
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Sieg der Volleyballerinnen des TuS
Katernberg 87 gegen SC Phönix
Essen, Niederlage gegen MTG
Horst. Mit einem überraschenden
2:0 (25:22,25:19)-Sieg am letzten
Saison-Doppelspieltag der
Freizeit-A-Liga über Vizemeister
SC Phönix, aber einer 0:2
(23:25,19:25)-Niederlage beim
Tabellendritten MTG Horst haben
die Katernberger
Volleyballerinnen ihren fünften
Tabellenplatz gefestigt. Trotzdem
waren die Katernbergerinnen mit
Andrea Schulte, Bettina
Beckmann, Heike Pellinat,
Claudia Rützel, Martina Zarth,
Silke Hansemann, Jutta Such,
Susanne Scholz, Frauke Pellinat,
und Nicole Darofski unter ihrem
Trainer Frank Pellinat mit der
Ausbeute zufrieden. „ Es waren
keine besonders guten Spiele, aber

wir haben drei Punkte geholt und
bewiesen, dass unser Team gegen
führende Mannschaften gut mit-
halten kann“, befand Teamleiterin
Andrea Schulte im Anschluss an
diese Spiele.  „Der fünfte Rang
sieht noch ganz gut aus „, befand
Abteilungsleiter Heribert Adorf
beim Blick auf die Tabelle und vor
allem auf die bisherige
Punktausbeute seines Teams.
1 Mixed:
Das 1. Mixedteam legte am letzten
Saisonspieltag noch einmal zwei
strarke Partien aufs Parkett. Im
ersten Tagesspiel gegen ASV
Huttrop schrammte das
Katernberger Team beim 1:2
(21:25,25:20,19:25) an der Über-
raschung vorbei. Nach einem 0:1-
Rückstand kämpften sich die TuS-
Sechs in die Partie zurück und kam
zum Ausgleich. Auch im dritten

Satz sah es bei einer 11:8.Führung
gut aus, dann erzielten die
Gastgeber noch den Sieg. Einen
ganz wichtigen Erfolg, gegen den
Abstieg, landeten die Katernberger
, die sich mit einem Drei-Satz-Sieg
2:1(25:15,19:25,25:17) bei
Trimmclub Essen für die Saison
2013/2014 verabschiedeten. Im
dritten Durchgang nahm TuS 87
das Heft endgültig in die Hand und
setzten sich souverän durch.
2. Mixed:
Die Volleyball-Spielgemeinschaft
Katernberg 87/ ATV Altenessen
verabschiedete sich mit einer glat-
ten 0:2 (11:25,9:25)- Niederlage in
der A-Liga-Aufstiegsrunde gegen
den späteren Aufsteiger TVG
Steele, die vier ehemalige
Lizensspieler in ihren Reihen hat-
ten. In beiden Sätzen kam die VSG
87/ATV mit dem druckvollen

Verlegung von 
Wochenmärkten
Aufgrund des kommenden
Feiertages Karfreitag müssen eini-
ge Wochenmarktveranstal-tungen
verlegt werden. Der Wochenmarkt
in Katernberg, der regulär am
Freitag stattgefunden hätte, wird
auf Donnerstag, 17. April, vorver-
legt. Der Markt in Stoppenberg
fällt ersatzlos aus.

Kolpingfamilie

Der Mai ist
gekommen
Am Montag, dem 28. April ist der
Mai zwar noch nicht gekommen,
aber wer will, kann ihn mit der
Kolpingfamilie gemeinsam herbei-
singen. Gedanken und Lieder zur
schönsten Jahreszeit ist das Thema
des Abends im Gemeindezentrum
St. Joseph in Katernberg. Beginn:
19.00 Uhr.
Am Donnerstag, dem 1. Mai wird
zum Maiausflug eingeladen. Die
Fazenda da Esperanca (Hof der
Hoffnung)  im ehemaligen
Franziskanerkloster Mörmter am
Niederrhein ist das Ziel. Treffpunkt
ist um 13.00 Uhr am Warsteiner
Stiefel,
Die Kommunalwahl ist das Thema
am Montag, dem 5. Mai. Die
Frage lautet: Was könnte sich nach
der Wahl in der Stadt Essen
ändern. Beginn des Themenabends
im Gemeindezentrum St. Joseph
ist um 19.00 Uhr. Gäste sind wie
immer willkommen.

TuS 87 Volleyballerinnen festigten Rang 5
Aufschlagspiel der Steeler nicht
klar und so auch nie richtig in die
Partie. Die VSG Sechs unter
Spielertrainer Frank Pellinat mach-
te zu viele Fehler und musste dem
starken TVG Steele den Sieg und
damit den A-Liga-Aufstieg über-
lassen.
Vo l l eyba l l -Ab te i lungs l e i t e r
Heribert Adorf bedankt sich bei
allen Akteuren und Helfern für
ihren Einsatz in den Teams. Es war
eine durchwachsene Saison
2013/14. Er hofft auf eine erfolg-
reichere Spielzeit 2014/2015. -
Nach der Saison ist vor der
Saison.- Allen Wochenblattlesern „
Frohe Ostern“.
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